
 

Wandervorschlag für Einzelgeher, Paare und Familien 

Reichenbachweiher / Rot 

Start der Tour ist an verschiedenen Stellen möglich, da kein offizieller Parkplatz vorhanden ist. Wir 

beginnen in Dietbruck, folgen dem HW4 Richtung Ochsenhausen, überqueren die Straße 

Edelbeuren-Bechtenrot und erreichen alsbald den Waldrand. Wir halten uns immer links und 

überqueren den Abfluss des Reichenbachweihers. Am Weiher angelangt, umwandern wir diesen 

anschließend rechts herum. Am Zulauf hat ein Biber einen Damm gebaut und das Wasser angestaut 

und damit die angrenzenden Wiesen unter Wasser gesetzt. Anschließend treffen wir wieder auf 

einen Waldweg, dessen Verlauf wir rechts folgen. Nach ca. 500 m biegt er links ab und führt in den 

Wald, leicht bergan. Wir treffen auf eine Wiese, an der wir scharf links, dem weiteren Verlauf des 

gut befestigten Weges folgen (siehe Karte). Interessant sind auch die verschiedenen Hochsitze 

entlang des Weges. Am Ende überqueren wir die Straße Bechtenrot- Edenbachen leicht links 

versetzt in das gegenüberliegende Waldstück. Es erscheint auf der linken Seite eine Waldhütte mit 

Sitzbänkchen und im weiteren Verlauf treffen wir auf eine asphaltierte Straße, der wir bergab links 

folgen und auf den Rottalradweg treffen. Hier links und dann wieder rechts, geht es Richtung 

Waldenhofen bis zur Rot. Bei guten Wegverhältnissen biegt man vor der Rotbrücke auf den 

Wiesenweg links ein, der linksseitig bis zur Straßenbrücke Bechtenrot- Edenbachen führt, ein. Nun 

geht es rechtsseitig an der Rot, wieder auf einem Wiesenweg bis Dietbruck. 

Alternativ überquert man die Rotbrücke und folgt der asphaltierten Straße, erst am Wald entlang 

und dann in einer Hohlgasse bis Waldenhofen. Anderen Ende scharf links nach Bechtenrot und 

weiter nach Dietbruck. 

Start:  An verschiedenen Stellen möglich, z. B. Dietbruck 

Wegstrecke: 8 km  (Alternative über Waldenhofen, Bechtenrot 9 km) 

Höhenmeter: 50 m  Dauer: 2,5 Std (ohne Pausen) 

Wege:    Wald- und Wiesenwege, die je nach Wetterlage auch rutschig sein können. 
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